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Sehr geehrter Herr Kübek, sehr geehrter Herr Lustig und sehr geehrte Damen und Herren,

gern geben wir Ihnen unsere Stellungnahme zur neuen JWDO ab, für die wir ganz klare Worte finden.

Die in § 4 im Entwurf entfallenden Tätigkeiten sind nicht geeignet AK-Anteile freizusetzen, die es ermöglichen mehr Personal im Bereich „Sicherheit und Ordnung „zu beschäftigen.

Unter §4 Absatz 1 (a) möchten wir darauf hinweisen, dass eine “Hilfeleistung“ sehr weiträumig greifen kann und in manchen Häusern so gehandhabt wird, dass Wachtmeister auf Kleinkinder aufpassen müssen, so dass die Eltern des fremden Kindes “in Ruhe“ in der Verhandlung teilnehmen können. Dies sehen wir sehr kritisch, allein unter dem Punkt, was ist, wenn dem Kind etwas passiert (welche Versicherung greift) bzw. was ist wenn der Kollege zu einem Einsatz muss!?

Durch die Festschreibung in § 4. (1) b. im WM-Dienst – Digitalisierung von Dokumenten – wird ganz erheblich Personal für diesen Zweck gebunden.

Das bedeutet, dass dieses Personal nicht (mehr) für Sicherheitsaufgaben zur Verfügung steht und bei gleichbleibender Beschäftigtenzahl, weniger Einlasskontrollen und andere Sicherheitsaufgaben zu schaffen sein werden.

Dieser Entwurf liest sich für uns, dass sich diejenigen durchgesetzt haben, die alles

„beim Alten“ lassen wollen und nicht bereit sind über Alternativen zu diskutieren.

Der ursprüngliche Gedanke mehr Personal für Sicherheitsaufgaben freizusetzen hat sich ins Gegenteil gekehrt.
Wir möchten darauf hinweisen, dass laut den Berechnungen, bei gleichbleibenden Aufgaben, ca. 260 Wachtmeister/innen fehlen, um in allen Häusern die Sicherheit zu gewährleisten.

Wenn Aufgaben im Wachtmeisterdienst steigen, würde es bedeuten, das wieder mal etwas hintenanstehen muss.

Laut Regierung soll dies definitiv nicht auf Kosten der Sicherheit gehen.

Es wird jetzt mehr WM-Personal in anderen Diensten gebunden. Unser Gefühl bei dem Satz:

Dem Justizwachtmeisterdienst können folgende besondere Dienstaufgaben zugewiesen werden, sofern diese nicht von anderen Beschäftigten wahrgenommen werden können.

empfinden wir für sehr schwammig und hinterlässt bei uns das Gefühl; gibt es keinen der diese Aufgaben machen kann/möchte, dann macht es der Wachtmeisterdienst.
Wir stehen in Jederzeit für etwaige Hilfestellungen, Fragen und Anregungen zur Verfügung!

Mit freundlichen Grüßen

Svenja Conforte
1. Vorsitzende des

Landesverein der Justizwachtmeister Nds. e.V.
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